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An(ge)dacht
„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die 
Gemeinschaft des Hl. Geistes sei mit euch allen!“ 
2. Korintherbrief Kapitel13, Vers 13
Kirchenjahreszeitlich gesehen beginnt am 15. Juni die Trinitatiszeit nach 
Weihnachten, Ostern, Himmelfahrt und Pfingsten. Oben steht der Wochenspruch, 
der oft vor Beginn der Predigt im Gottesdienst zugesagt wird.
Trinitatis bedeutet übersetzt tri + unitas = drei + Einheit. Unsere Gottesdienste 
feiern wir „im Namen des Vaters und des Sohnes und des Hl. Geistes“ – das macht 
Trinitatis im Christentum besonders; denn das Judentum wie auch der Islam lehnen 
die Trinitatislehre ab. Für sie existiert „ein“ Gott.
Also bei uns Christen Vater, Sohn und Hl. Geist, dreimal Gott. Die drei sind eins. 
Die Verwandtschaftsverhältnisse Gottes geben fast einem halben Kirchenjahr ihren 
Namen.
Gut, doch wie funktioniert das – drei und zugleich eins?
Ich versuche es zur Veranschaulichung mit diesem Beispiel:
Vielleicht geht es Ihnen genauso wie mir - ich nehme nicht gerade oft kostbare 
Edelsteine zur Hand. Aber Sie haben sicher schon mal in edlen Juweliergeschäften 
die funkelnden blauen, roten, grünen und weißen Edelsteine in den Auslagen 
bewundert. Und manche sind so edel und fein geschliffen, dass gar keine Preise 
dranstehen.
Gott, Vater, Sohn und Hl. Geist. Gott, der Vater, ist der Erschaffer und Erhalter der 
Welt, der Schöpfer. Er ist, so denke ich es mir, der Rohdiamant, von allerhöchster 
Güte, rein und klar, ohne Einschlüsse, seit Urzeiten da. Aber er ist schwer zu 
entdecken. Schürfen tun ihn andere, ebenso schleifen und – ah! – nun entfaltet er 
durch das Schleifen seine Reinheit und Schönheit. Das ist Jesus Christus, sein Sohn. 
Durch ihn leuchtet die Größe Gottes. Der Rohdiamant liegt geschliffen vor uns. Die 
Lupe nähert sich dem Stein und es funkelt und blitzt, weil sich die Lichtstrahlen in 
ihm brechen und sein Feuer freigeben. Man dreht und wendet den Stein. Ein 
Kaleidoskop von brillianten Farben! Das lässt wohl niemanden kalt, im Gegenteil, 
man ist entzückt und begeistert von soviel Strahlkraft. (Fällt Ihnen jetzt Marilyn 
Monroe ein mit ihrem Song „ Diamonds are the girl´s best friends“?)
Das ist der Hl. Geist. Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist, die drei als ein einziger 
Diamant, den man immer diebstahl- und bruchsicher bei sich tragen kann, auf jeden 
Fall im Herzen, wenn man will.
Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, wünsche ich viele funkelnde Momente in den 
kommenden Monaten unter dem Segen des dreieienigen Gottes:
Gott, der Vater, Sohn und Hl. Geist, kostbarer Edelstein, leuchte mit seinem 
Strahlen und Funkeln direkt in dein Herz, stärke und erfülle es mit neuer Kraft.

Ihre
Utta Dittmar



 10 Jahre Organistin in der KG Steenfelde! 
Wir – Bettina Hoffmann aus dem KV und Mirjam Valerius – 
hatten 10 Fragen… und aus einem Gespräch haben wir diese 
Antworten von Olga mitgenommen:

Seit wann bist du in Deutschland und 
warum?
Ich bin seit 2004 in Deutschland. Ein Jahr 
habe ich keinen Lohn bekommen. Alle 
Verwandten waren schon hier. Um ein 
„besseres Licht zu sehen“, sind wir auch  
hier hergekommen.
Was für eine Ausbildung hast du 
gemacht?
Sieben Jahre war ich an der Musikschule, 
parallel zu zehn Jahren Mittelschule. Dann 
habe ich vier Jahre Musik studiert (wie 
Berufsschule) und war danach für fünf 
Jahre quasi noch an der Uni. Schließlich 
habe ich drei Jahre an einem Internat mit 
Kindern aus schwierigen Verhältnissen 
Musik unterrichtet. Dann war ich wieder an 
einer Musikschule und habe parallel 
dazuTheater gespielt.
Was machst du gerne in deiner Freizeit?
Ich mag es, irgendwohin zu fahren: Alte Städte neu zu entdecken. Ich mag es, in der 
Natur zu sein (wandern z.B.). Alles aber gerne langsam (lacht). In Goslar bin ich 
gerne und finde es schön, die alten Häuser zu betrachten. Im Dunkeln ist es 
beeindruckend, alles im Licht der Laternen zu sehen.
Wieviele Kinder hast du?
Ich habe eine Tochter, Maria. Sie ist Mitte 30. Zudem habe ich schon drei 
Enkelkinder. Mit ihnen Zeit zu verbringen, ist sehr schön.
Was magst du an der Kirche in Steenfelde?
Ich mag die Leute in der Kirche. Ich bin zufrieden und von Anfang an gut 
angenommen worden. Respekt habe ich vor den ganz alten Kreuzen auf dem 
Friedhof. Morgens allein in der Kirche zu sein, das finde ich schön.
Kannst du plattdeutsch?
Nein, aber die Lieder kann ich gerne hören. (lacht) Ich entdecke immer wieder 
ähnliche Worte wie im Hochdeutschen. „Lüttje“ heißt doch „klein“, oder? Wenn 
Gottesdienste auf plattdeutsch sind, dann klappt es gut, dass ich auch was verstehe.



Was bedeutet dir dein Glaube?
Glaube ist für mich eine „Hoffnung, dass 
wir nicht verloren gehen.“ Ich bin sicher, 
dass ich irgendwann meine mir lieben 
Menschen wiedersehe und dass meine 
Seele irgendwo dann frei fliegt. Da ist 
etwas von oben.
Menschenliebe.Nächstenliebe.Zusamm
enhalt… steht auf den Bannern an der 
Kirche. Was fällt dir dazu ein?
Diese Begriffe sind immer wichtig. 
Nächstenliebe finde ich besonders 
wichtig, weil es für mich bedeutet: Ich 
versuche, alle zu lieben (ob sie gut sind 
oder schlecht). Mit dem Alter klappt das 
besser.
Was bedeutet Frieden für dich?
Frieden ist für mich immer da, wo ich mich 
gut und frei fühlen darf (so, wie auch jetzt 
gerade hier in diesem Interview, in diesem Moment). Ich verstehe nicht, warum es 
Krieg gibt. Warum Menschen meinen, dadurch noch mehr zu kriegen. Ich hoffe, 
dass ich keinen Krieg erlebe. 
Worüber lachst du gerne?
Über mich selber (lacht!). Ich kann ohne Ende über mich lachen. Ich wünsche mir, 
dass Leute mit einem Lächeln im Gesicht aus der Kirche gehen. Ich lächle gerne 
Menschen an, die mit traurigem Gesicht zur Kirche kommen. 

Die Kirchengemeinde gratuliert Olga Renz sehr herzlich zu ihrem Jubiläum! 
Im Gottesdienst am 22. Juni wollen wir sie feiern… und herzlich mit ihr lachen 



 In ökumenischer Verbundenheit... 
… hinsetzen und Zeichen setzen! 

Die Idee entstand durch einen Radio-
beitrag aus einer kath. Kirchenge-
meinde in Osnabrück.

Die Idee wurde mitgenommen in die 
ökumenische Pfarrkonferenz WOL.

Die Idee fand Anklang in vielen 
Gemeinden.

Die Idee wurde durch die Firma 
Welp&Nordmann individuell und 
kreativ gestaltet sowie umgesetzt.

Die Idee begeisterte verschiedene 
Sponsoren, die Bänke zu finan-
zieren. 

In mehreren Kirchengemeinden stehen sie nun – in ökumenischer Verbundenheit: 
Die Bänke, auf denen alle Menschen gut sitzen können als „geliebte Kinder 
Gottes“, aber ausgrenzende, diskriminierende und verletzende Gedanken keinen 
Platz haben. Nicht auf der Bank und nicht in den Gemeinden.

Auf dass Menschen ins Gespräch kommen. 
Sich hinsetzen und Zeichen setzen.

Erkennbar. 
Miteinander. 
Füreinander.



Fahrten zur Waldbühne Ahmsen

Die reformierten Kirchengemeinden in Westoverledingen planen auch in 
diesem Jahr wieder zwei Fahrten zur Waldbühne Ahmsen.

Die Waldbühne zeigt für die Erwachsenen das Stück „Im Weißen Rössl“ nach 
der gleichnamigen Operette. Für Familien und die „Kleinen“ wird das 
Familienmusical „Shrek“ nach dem gleichnamigen Film gespielt.
Infos:  www.waldbuehne-ahmsen.de

Die erste Fahrt zum Erwachsenenstück findet am Sonntag, dem 20. Juli statt.
Preise Bus und Eintritt: 
Erwachsene 19,00 €
Jugendliche (bis 17 Jahre): 17,00 €

Die zweite Fahrt zum Familienstück ist am Sonntag, dem 24. August geplant.
Preise Bus und Eintritt: 
Erwachsene: 16,00 €
Kinder (bis 17 Jahre): 13,00 €

Abfahrtzeiten
Ihrhove – Aldi: 13:00 Uhr
Ihrenerfeld – Kirche: 13:10 Uhr
Großwolde – Kirche: 13:20 Uhr
Steenfelde – Feuerwehr: 13:30 Uhr
Flachsmeer – Lidl: 13:40 Uhr
Papenburg - Aldi Umländerwiek: 13:55 Uhr

Unsere Nachbarn freuen sich auch über Anmeldungen aus Steenfelde.

Anmeldungen bei Martin Bron
Tel.: 04955 / 8730 (ab 18.00 Uhr)

http://www.waldbuehne-ahmsen.de


Neues aus Indien

Pastor Philip besucht KK Rhauderfehn

Aus unserer ev.-luth. Partnerkirche GSELC besucht uns in diesem Jahr Pastor 
Philip. Eigentlich sollte eine mehrköpfige Delegation kommen, das deutsche 
Konsulat in Indien erteilte aber keine Einreisegenehmigung, aus der Befürchtung 
heraus, dass die Touristen nicht wieder zurückreisen, sondern einen Asylantrag in 
Deutschland stellen. 
So sind auch die Berichte, die Pastor Philip geben kann, leider nicht durchweg 
positiv. Die Regierungspartei BJP von Präsident Modi hat offiziell erklärt, dass sie 
nur für Hindus da sei; alle anderen Religionen, vor allem aber Christen werden 
bedrängt. 
Pastor Philip erzählte, dass selbst Hindus aus seiner eigenen Verwandtschaft den 
Kontakt zu ihm meiden. Für Christen wird es wird schwieriger, die gute Nachricht 
des Evangeliums öffentlich zu verkünden, weil Hindus zum Teil sogar aufgehetzt 
werden und die Atmosphäre aggressiver wird. Auf den Schutz der Polizei ist kein 
Verlass. 
Bis vor Kurzem konnten die Gemeinden noch mit Trommeln und Musik durch die 
Straßen ziehen und so auf sich und auf ihre Botschaft aufmerksam machen; davon 
nehmen die Christen in Indien jetzt lieber Abstand.

Erfolgreich weiter geht hingegen die Bildungsarbeit. Pastor Philip macht noch 
einmal deutlich, welch ein Privileg in Indien Bildung für Kinder ist und dass die 
Schüler der zwei kleinen Schulen hervorragende Ergebnisse erzielen. Kürzlich 
feierten die beiden kleinen Schülerwohnheime das 30-jährige Jubiläum. Derzeit 
werden insgesamt 80 Schüler versorgt und ausgebildet. Dieses Bildungsangebot 
mit der erreichten Kontinuität ist ein Leuchtturm in der Bildungslandschaft der 
Region Manipour.  

Bildung ist der Königsweg aus der Armut heraus. Die Spenden für unsere 
Partnerkirche sind von 2023 auf 2024 leider stark zurückgegangen. Deshalb sind 
wir jetzt auf Ihre Unterstützung durch Spenden angewiesen. 
Der Schulplatz incl. Verpflegung für einen Schüler kostet 30 € im Monat.

Bitte spenden Sie an die folgende Bankverbindung:
Volksbank Westrhauderfehn
Kontoinhaber: Ev.-luth. Kirchenamt Leer
IBAN: DE12 2859 1654 0016 3309 00
Verwendungszweck: Spende für GSELC



„Ein Segen für den Ort“ – Zusammenspiel von Kita und 
Kirchengemeinde
Unsere Pastorin Mirjam Valerius und die Kindergartenleitung Sandra Berlage 
haben vom 23. – 25. April eine gemeinsame Fortbildung in Loccum besucht. 
Während den 3 Tagen haben sich Mirjam und Sandra Gedanken gemacht, wie sie 
die Zusammenarbeit zwischen Kita und Kirchengemeinde vertiefen können. Es 
sind mehrere Ideen entstanden, die auf Konkretisierung warten. 
Beide haben außerdem die Zeit genutzt, um sich besser kennenzulernen.

Sexualpädagogisches Konzept in der Kita
Ein Teil des Kinderschutzkonzeptes des Kindergartens im Dorf Steenfelde ist unter 
anderem das sexualpädagogische Konzept. Alle pädagogischen Mitarbeiterinnen 
der Einrichtung haben daran gearbeitet und es nun auch verschriftlich. Das Team ist 
stolz auf ihr Ergebnis. Jeder ist herzlich dazu eingeladen sich dieses Konzept im 
Kindergarten anzuschauen und sich über das Wichtige Thema zu informieren.



Büchereiausflug des Kindergartens
Am 16.04 und 23.04 wurden die Vorschulkinder von der „Kita im Dorf Steenfelde“ 
in der Bücherei Ihrhove begrüßt. Die Kinder haben sich in der Bücherei 
umgeschaut und gelernt wie man sich in der Bücherei verhalten muss. Sie haben 
sich Bücher und Zeitschriften angeschaut. Sie durften bei einem Bilderbuchkino 
zuschauen und haben gemeinsam ein Spiel gespielt. Am Ende haben wir Bücher 
ausgeliehen, die wir im Kindergarten zum Anschauen bereitgestellt haben. 

Fotos für Kalender 2026

Im vergangenen Jahr haben wir erstmals einen Familienkalender für 2025 mit 
zwölf Motiven aus Steenfelde produziert.
Nun planen wir den Kalender 2026. Dazu benötigen wir noch Fotos. Wenn Sie ein 
Teil des Kalenders werden möchten, schicken Sie uns gern Ihr Foto, am besten im 
Querformat. 
Wir können natürlich nicht garantieren, dass wir Ihr Foto veröffentlichen. Die 
Kalenderfotos sollen das ganze Jahr widerspiegeln, deshalb ist jede Jahreszeit 
erwünscht. Es muss nicht unbedingt ein aktuelles Foto sein, schauen Sie gern auch 
in Ihr Archiv.
Fotos bitte – wenn möglich – per E-Mail an hermann.brink@evlka.de
Gegebenenfalls auch per WhatsApp an 0171 2689 588
Dankeschön im Voraus!

mailto:hermann.brink@evlka.de


 





Termine

Einzelheiten siehe „Hier ist was los“ (siehe 
Heftmitte)

Wöchentliche Termine

Sonntag
Gottesdienste  in der Regel sonntags um 10 Uhr;
   am letzten Sonntag im Monat um 19 Uhr.
 

Mittwoch
Singkreis  20 Uhr, Gemeindehaus
   Andreas Schörnig (Tel. 04955-8015)

Donnerstag
Gitarrenchor  19.30 Uhr, Gemeindehaus
   Michael Schaub (Tel. 04961-1687)

Posaunenchor  20 Uhr, Gemeindehaus Großwolderfeld 
   Olaf Löcken (Tel. 04955-7867)

Standfestigkeitsprüfung Grabmalanlagen
Die diesjährige Standfestigkeitsprüfung der Grabmalanlagen gemäß § 9 SVLFG 
(Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau) findet auf 
unserem Friedhof am

Mittwoch, 2. Juli 2025 ab 13.50 Uhr 

statt. Sie wird von der Firma BSK Torsten Köster aus Henningsdorf durchgeführt.
Da die Prüfer auch auf anderen Friedhöfen tätig sind, kann sich die Anfangszeit 
geringfügig verändern.



IRCHEK IRCHEK
im Dorf

 

So 01.06.25 10.00 Hauptgottesdienst  mit Pastor Torben Weinz, 
Kanzeltausch Collinghorst -Steenfelde 
Anschließend  Kirchenkaff/Tee  

Di 03.06.25 19.30 Bibelkreis-Redezeit 
Do 05.06.25 14.30 

15.00 
Ehem. Kirchenchor  
Krabbelgruppe „Wir Kleinen der Gemeinde“  

So 08.06.25 
Pfingstsonntag 

10.00 Hauptgottesdienst  mit Pastorin Mirjam 
Valerius, mit Abendmahl  

Mo 09.06.25 
Pfingstmontag 

11.00 Ökumenischer Gottesdienst  aller 
Kirchengemeinden aus WOL an der kath. St. 
Bernhardkirche in Flachsmeer , mit 
Kindergottesdienst  

Di 10.06.25 14.00 Frauenkreis 
So 15.06.25  10.00 Hauptgottesdienst  mit Pastor Dr. Folkert 

Fendler (Rektor des Pastoralkollegs Loccum)  
Di 17.06.25 15.00 

19.30 
Krabbelgruppe „Wir Kleinen der Gemeinde“  
Frauengruppe „Alte Schachteln“  

Mi 18.06.25 14.30 
19.00 

Spiele-Nachmittag 
Elternabend Vorkonfis  Jahrgang 25-27 
(Friedenskapelle) 

Do 19.06.25 
Fronleichnam 

19.00 Lagerfeuerandacht mit Niklas Sonnenberg  
(Diakon vom Kreisjugenddienst)  auf der 
Grünfläche vom Gemeindehaus  

Sa 21.06.25 09.30 KU7 Samstag, Grillen mit  der Familie 
So 22.06.25 10.00 Hauptgottesdienst  mit Pastorin Mirjam 

Valerius, mit Taufe  
Di 24.06.25 14.00 

19.00 
Frauenkreis 
Jugendkreis 

Do 26.06.25 15.00 Krabbelgruppe „Wir Kleinen der Gemeinde“  
Fr 27.06.25 17.00 Gottesdienst zur Verabschiedung der 

Schulkinder (Ort: Ev. -luth. Kita im Dorf 
Steenfelde, Pastor -Kersten-Str. 176a) 

 



So 29.06.25  10.00 „Mit Segen in die Sommerferien“  
Picknick-Gottesdienst  auf dem Bauernhof 
Meinders (Steenfelder Dorfstr. 60) 
(Picknickdecken u. Picknick mitbringen)  

Di 01.07.25 19.00 Bibelkreis-Redezeit 
Mi 02.07.25  13.50 Standfestigkeitsprüfung der Denkmäler auf dem 

Friedhof 
Sa 05.07.25 Ab 11.00 Sommerfest Ev. -luth. Kita im Dorf Steenfelde 

(Pastor-Kersten-Str. 176a) 
So 06.07.25  10.00 Sommerkirche  „Farben“ mit Diakonin C. 

Collmann (Flachsmeer) – Lindgrün, im 
Anschluss Kirchenkaff/Tee  

 

So 13.07.25  10.00 Sommerkirche  „Farben“ mit Pn. M. 
Valerius u. Gitarrenchor – Brombeerrot,  
im Anschluss Kirchenkaff/Tee  

 

So 20.07.25  10.00 Sommerkirche  „Farben“ mit Pn. H. 
Borghardt (Völlenerköni gsfehn) – 
Sonnenblumengelb , im Anschluss 
Kirchenkaff/Tee  

 

So 27.07.25  10.00  Sommerkirche  „Farben“ mit P. H. Dirks 
(Völlenerfehn) – Kornblumenblau , im 
Anschluss Kirchenkaff/Tee  

 

So 03.08.25  10.00 Hauptgottesdienst mit Prädikant D. Aldag  
 

Gemeindebüro am 1. Dienstag im Monat geschlossen
Das Büro im Gemeindehaus bleibt ab sofort an jedem 1. Dienstag des Monats 
geschlossen. So hat Pfarramtssekretärin Sonja Spekker die Möglichkeit, ohne 
Publikumsverkehr zwei Stunden am Stück wichtige Arbeiten zu erledigen.
An den anderen Tagen (Dienstagvormittag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr und 
Donnerstagnachmittag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr) bleibt alles beim Alten.

Der Kirchenvorstand



Weitere Termine

Frauenkreis
14-tägig dienstags, 14 Uhr im Gemeindehaus
Renate Luikenga (Tel. 04955-7018)

Redezeit (Bibelkreis)
jeden 1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Männerkreis
Treffen nach Vereinbarung
Walter Fresemann (Tel. 04961-3534)

Männertreff
Alfred Terveen (Tel. 04955-8030)

Kreativgruppe
in der Regel alle 14 Tage montags
Renate Luikenga (Tel. 04955-7018),
Anke Spekker (Tel. 04955-8714)

„Alte Schachteln“ 
an jedem 3. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr
Gerda Tellkamp (Tel. 04955-8665) 

Spiele-Nachmittag
jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Gerda Tellkamp (Tel. 04955-8665) 

Besuchsdienst
Treffen nach Vereinbarung, Anke Spekker (Tel. 04955-8714)

Jugendkreis
14-tägig dienstags von 19 bis 21 Uhr im Gemeindehaus (Untergeschoss)
Rieke Heykants (Tel. 0176-63677494)

Wir Kleinen der Gemeinde
zweimal im Monat, dienstags oder donnerstags, 15 Uhr im 
Gemeindehaus (Untergeschoss)
Mirjam Valerius (Tel. 0171-2730509)



Geburtstage in der Gemeinde

Wir wünschen alles Gute und 
Gottes Segen!

Juni

Monatsspruch Juni

Mir aber hat Gott gezeigt,
dass man keinen Menschen

unheilig oder unrein nennen darf.

Geburtstagskinder, die nicht im Gemeindebrief genannt werden möchten, können dies dem 
Gemepindebüro spätestens bis zum 15. des Monats vor Erscheinung des nächsten 
Gemeindebriefs mitteilen (erscheint immer zu geraden Monaten). Wer keinen Besuch der 
Kirchengemeinde zum Geburtstag wünscht, kann dies dem Gemeindebüro spätestens eine 
Woche im Voraus während der Bürozeiten mitteilen.

KEINE 
VERÖFFENTLICHUNG

AUS
DATENSCHUTZGRÜNDEN!



Juli

Monatsspruch Juli

Sorgt euch um nichts,
sondern bringt in jeder Lage

betend und flehend
eure Bitten mit Dank vor Gott!

Philipperbrief 4,6

KEINE 
VERÖFFENTLICHUNG

AUS
DATENSCHUTZGRÜNDEN!



Freud und Leid

KEINE 
VERÖFFENTLICHUNG

AUS
DATENSCHUTZGRÜNDEN!



Taufen in unserer Kirche

KEINE 
VERÖFFENTLICHUNG

AUS
DATENSCHUTZGRÜNDEN!



Blumen und 
Blumen und 
Blumen und 

Gestaltung
Gestaltung
GestaltungBlumen und 

Blumen und 
Blumen und 

Gestaltung
Gestaltung
Gestaltung

Christoph Delventhal · Immobilienmakler u. Auktionator
Bahnhofstraße 15 · Ihrhove

www.immobilien-delventhal.de · Tel. 04955 / 997012

papenburger str. 295-297
26810 westoverledingen
fon  04961  75757
info@proprint-arling.de
www.proprint-arling.de



Telefon 04961 / 916 916 · 26871 Papenburg
www.ihrmobilerpegedienst.de

Grader Weg 18

Ihr mobiler
Pflegedienst

Papenburger Straße 103 · 26810 WOL-Flachsmeer
Telefon (0 49 55) 972 100 · Telefax (0 49 55) 972 101

TAGESPFLEGE
HOF JANSSEN

04955 / 93 78 660
Kostenlosen Schnuppertag vereinbaren!

Schubertstr. 1 · 26810 WOL-Ihrhove

www.reilstift.de

Hier könnte

Ihre Anzeige stehen!



Bildungsreise nach Auschwitz und Krakau

Auschwitz war das größte nationalsozialistische 
Vernichtungslager, in dem mehr als eine Millionen Menschen 
ermordet wurden. Dementsprechend steht dieser Name als 
Synonym für den Völkermord an den europäischen Juden. 
Aber auch Polen, Russen, Sinti und Roma, Christen, 
Behinderte, Homosexuelle, … sind hier dem Rassenwahn der 
Nationalsozialisten zum Opfer gefallen. Männer, Frauen und auch Kinder. 
Die viertägige Studienfahrt bietet Ihnen und Euch die Möglichkeit, sich mit 
diesem Teil der Geschichte, aufgehoben in einer Gruppe und unter fachlicher 
Begleitung, auseinander zu setzen. 

Leistungen: Fahrt im modernen, klimatisierten Reisebus; Hotelübernachtungen 
vorzugsweise im Doppelzimmer, nach Wunsch Einzelzimmer nach Verfügbarkeit 
möglich (EZ-Zuschlag 100,- Euro); Vollpension (beginnend mit der ersten 
Mahlzeit am Abend des Anreisetages und endend mit dem Mittagessen am 
Abreisetag); Eintrittsgelder und Führungen mit polnischen Reiseleitern in 
Auschwitz I, in Birkenau sowie in Krakau. Während der gesamten Zeit steht ein 
deutschsprachiger Reiseleiter zur Verfügung. Wir bieten auf dieser Fahrt 
Reflexionsrunden an, um sich über die Eindrücke auszutauschen.  
Zeitraum: 24.09.2025 (spätabends) bis 29.09.2025

Teilnahmegebühren:
699,- Euro p.P im Doppelzimmer / EZ-Zuschlag 100,- Euro
449,- Euro für Schüler/innen bzw. Student/innen
In den Teilnahmegebühren sind die Kosten für Hotel-Unterkunft, Vollverpflegung 
vor Ort, Busfahrt, Eintrittsgelder, etc. enthalten. Nicht enthalten sind die 
Verpflegung während der Busfahrt, weitere Mahlzeiten und Getränke außerhalb 
der Hotelunterbringung, Trinkgelder und eine Reise(rücktritt)versicherung. Bitte 
planen Sie somit ein weiteres "Taschengeld" mit ein.  
Vortreffen: Vor der Fahrt laden wir zu einem Vortreffen ein. 
Leitung: Helmut Hartema, Diakonisches Werk des Ev.-luth. KK Rhauderfehn 
Veranstalter: Ev.-luth. Kirchenkreis Rhauderfehn
Die Reise ist nach dem Nds. Bildungsurlaubsgesetz anerkannt, so dass 
Interessierte dafür Bildungsurlaub beim jeweiligen Arbeitsgeber beantragen 
können. 

Weitere Infos und Anmeldung unter https://www.diakonisches-werk-
rhauderfehn.de/Bildungsreise-Auschwitz



 Kirchenvorstand: 
Pastorin: Mirjam Valerius, 1. Vorsitzende, Tel.-Nr. 0171-2730509
Hermann Brink, 2. Vorsitzender, Tel. 04955-5588
Heiner Cordes, Tel. 0162-9250030
Bettina Hoffmann, Tel. 0152-07232252
Ulrike Janssen, Tel. 0162-4356744
Anja Kannappel, Tel. 04955-935472
Renate Luikenga, Tel. 04955-7018 
Theodor , Tel. 04955-8714 Spekker
Gerhard Wiechers, Tel. 04955-997166
Das Gemeindebüro, Nelkenstraße 21, ist dienstags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr von Sekretärin Sonja Spekker 
besetzt (Tel. 04955-972972).
Küsterin: Linda Pastoor-Hessenius, Tel. 04955-8103 
Organistin: Olga Renz, Tel. 04961-9903368

 Bau- und Energiebeauftragter: Alfred Terveen, Tel. 04955-8030
 Ehrenamtl. Friedhofsverwaltung: Thomas Vehndel, Tel. 04961-992262.
  Kindertagesstätte: Heike Schäfer, Sandra Berlage, Tel. 04961-8370961
 kita.steenfelde@evlka.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.steenfelde.de

Übergemeindliche Ansprechpersonen:
 Superintendent Thomas Kersten, Tel. 04952-9525020, thomas.kersten@evlka.de
Altenseelsorge
 https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de; Andachtstelefon: 04956-4094716
Sozial- und Schuldnerberatung:
 Tel. 04952-952015
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung:
 Lena Geiken; Tel. 0162-7133015, Mail: lena.geiken@evlka.de
 Tel. 0173-9022647, Mail: carmen-collmann@evlka.deDiakonin Carmen Collmann, 
 Mo. - Fr. 8:30 - 12.30 Uhr
Ehe- und Lebensberatung:
 Dr. Ute Schulewski, Tel. 0491-9604881

Unsere Beraterinnen und Berater kommen auch zu Ihnen nach Hause.
 Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf telefonisch einen Termin.

Kreisjugenddienst:
 Kreisjugendwart Manfred Dieken, Mobil: 0160-8603109,kjd.rhauderfehn@evlka.de
Soziale Dienste Westoverledingen e.V., Kirchlicher Pflegedienst, Schubertstraße 5, Ihrhove, 
Tel. 04955-920050
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Wenn Sie für unsere Kirchengemeinde spenden möchten:
Kirchengemeinde Steenfelde, 

BIC: GENODEF1LER (Ostfriesische Volksbank eG)
IBAN: DE16 2859 0075 6102 0362 00

Herausgeber: Der Kirchenvorstand
Druck: pro print arling, Völlenerkönigsfehn
Satz und Layout: Udo Hessenius, Heinz-Peter Schmidt
VisdP: Pn. Mirjam Valerius, Nelkenstraße 21, 26810 Westoverledingen
Beiträge und Anregungen bitte bis zum 01.07. einreichen, am einfachsten per E-mail an: 
gemeindebrief.kg.steenfelde@evlka.de
An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet: Hermann Brink, Utta Dittmar, Bettina Hoffmann, 
Silke Kampel, Mirjam Valerius,

mailto:hermann.brink@evlka.de
http://www.waldbuehne-ahmsen.de
mailto:hermann.brink@evlka.de


D
A

T
E

N
S

C
H

U
T

Z
!

K
o

n
fi

rm
a
tio

n
 2

0
2
5


	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24

